
 

Hat Ihr Kind:  

 schlechten Mundgeruch? 

 Dunkle Augenränder? 

 Geschwollene (s) Augenlider/Gesicht? 

 Rote Ohren (rote Flecken auf den Wangen) bei Anstrengung einen roten 

Kopf? 

 Einen glasigen oder abwesenden Blick? 

 Vergrößerte Pupillen? 

 Einen roten, trockenen Kreis um den Mund? 

 Eine Neigung zu blauen Flecken? 

 Weiße Flecken auf den Nägeln? 

 Striae (Unterhautgewebsbrüche)? 

 Einen süßlichen Schweißgeruch? 

 Überbewegliche Gelenke (Hypermobilität)? 

 Ein blasses Gesicht und/oder eng zusammenstehende Vorderzähne? 

 Mittelohrentzündungen, wiederkehrende Infektionen? 

 Allergien (Heuschnupfen, Milben, Nahrungsmittelallergien)? 

 Hautkrankheiten wie Nesselsucht, Urtikaria, Ekzeme? 

 Triefnase, oft auch chronisches Nasenbluten? 

 Kopfschmerzen, Migräne? 

 Blutarmut? 

 Licht- oder Geräuschempfindlichkeit? 

 Appetitlosigkeit? 

 Verstopfung, aber oft voluminöser Stuhl? 

 Oberbauchschmerzen? 

 Heller Stuhl (wegen Vitamin B6-Mangel)?  

 Schlechtes Gebiss? 

 Wachstumsschmerzen, Kniebeschwerden? 



 

 Blähungen? 

 Lern- und Verhaltensstörungen? 

 Chronisches Durstgefühl? 

 Häufiges Weinen, krankhaftes Weinen? 

 Heftiges Schwitzen, besonders in der Nacht 

 Eingenässte Unterwäsche, Bettnässen? 

 Zielloser Bewegungsdrang (nicht still sitzen können, zupfen, fummeln, 

alles anfassen)? 

 Aggressives Verhalten (um sich schlagen)? 

 Stereotype Bewegungen? 

 Depressives Verhalten? 

 Lustlosigkeit, Apathie? 

 Angst, vor allem Trennungsangst 

 Will nicht geherzt oder gestreichelt werden, schwer zu trösten? 

 Süchtig nach bestimmten Nahrungsmitteln? 

 Ruhelosigkeit, Schlaflosigkeit, Nervosität? 

 Besorgtheit oder auch Sorglosigkeit? 

 Stimmungsschwankungen? 

 Getriebenheit? 

 Perfektionismus oder Überaktivität? 

Fallen bei den Lernfähigkeiten diese Punkte auf: 

 Das Unvermögen sich zu konzentrieren? 

 Vergesslichkeit? 

 Unkoordinierte Bewegung (Ungeschicktheit)? 

 Lernstörungen (Legasthenie, Dyskalkulie)? 

 



 

Wenn Sie einige der Fragen für Ihr Kind mit ja beantworten haben, ist ein 

Hämopyrrol-Urintest sinnvoll.  

Auch andere Stoffwechselstörungen, wie zum Beispiel eine 

Histaminunverträglichkeit oder eine Nahrungsmittelunverträglichkeit, können 

Ursache für solche Symptome und Beschwerden sein. 

Auch ein persistierender frühkindlicher Reflex sollte in solchen Fällen 

ausgeschlossen werden. 

 


